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Für meinen Vater

Повторение – мать учения

Povtorenije – matj uchenija

Wiederholung ist die Mutter der Weisheit
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Vorwort

Dieses Buch beschäftigt sich mit der für die Weltwirtschaft und die an 
ihr partizipierenden Nationalstaaten wirtschaftlich extrem relevanten 
Frage, wie Staaten ihre internationalen Besteuerungsansprüche gegenei-
nander abgrenzen. Es spannt dabei einen weiten Bogen vom „ersten Ver-
teilungskampf“ und Kompromiss der 1920er Jahre, an dessen Ende die 
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Bis dato war die Betriebsstätte der wichtigste steuerliche Anknüpfungs-
punkt für gewerbliche Unternehmen. Nur wenn eine Betriebsstätte be-
stand, hatte der jeweilige Betriebsstättenstaat insoweit ein Besteuerungs-
recht, und das Besteuerungsrecht des Heimatstaates des die Betriebsstätte 
betreibenden Unternehmens hatte zurückzustehen. In Zeiten des Inter-
nets, in Zeiten von Google, Amazon & Co. jedoch, erscheint dies kaum 
noch sachgerecht. Physische Anknüpfungspunkte für die Besteuerung 
erscheinen überdies grundsätzlich nicht in die heutige Zeit zu passen: 
Kapital und Arbeitnehmer sind extrem mobil, die Abhängigkeit der 
Unternehmen von immateriellen Wirtschaftsgütern ist größer denn je.

Soll nun aber die Besteuerung z. B. ausschließlich im Heimatstaat des ein 
Webportal betreibenden Unternehmens stattfinden, oder soll auch der 
Marktstaat (d. h. der Staat, in dem die Produkte des Unternehmens über 
das Internet verkauft und in Verkehr gebracht werden) daran teilhaben? 
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Und falls ja, wie genau soll die Gewinnaufteilung vorgenommen wer-
den? Muss nicht überhaupt die gesamte Verteilung der internationalen 
Besteuerungsrechte neu gedacht werden? Bricht der „alte Konf likt“ 
zwischen Industrienationen einerseits und den Entwicklungsländern 
andererseits wieder auf, nur nochmals zugespitzt aufgrund der Auswir-
kungen der Digitalisierung? Die OECD hat sich vorgenommen, bis Ende 
des Jahres 2020 entsprechende Antworten auf diese herausfordernden 
Fragen zu finden, was nicht nur wegen der sachlichen Komplexität, 
sondern auch wegen der Alleingänge einiger Staaten eine Herausforde-
rung bedeutet. Ohne Übertreibung lässt sich jedenfalls sagen: Das Jahr 
2020 wird aus steuerlicher Sicht ein historisches sein, und der Ausgang 
des Verteilungskampfes wird im Anschluss gravierende Änderungen in 
den nationalen Steuerrechten der Staaten dieser Welt zur Folge haben.

Damit sind wahrhaft große Fragen aufgeworfen, die weit über die rechts-
technische Beantwortung des Einzelfalls hinausgehen. Es geht dabei 
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steuerungsansprüchen zwischen den Staaten der Welt bevor. Das Buch 
beleuchtet in 12 Kapiteln die Hintergründe dieser Entwicklungen und 
gibt einen Ausblick auf mögliche Folgen. Nachweise auf weiterführende 
Quellen finden sich in den Endnoten, soweit es mir sinnvoll erschien. 
Auch hier habe ich mich aber um laienverständliche, im Internet leicht 
abrufbare Quellen bemüht.

Zu guter Letzt sei, vor allem gegenüber dem Berufsstand der Juristen, 
angemerkt, dass es in diesem Buch allein um die laienverständliche Ver-
anschaulichung von Grundzügen geht. Einige Aussagen sind daher sehr 
vereinfacht, zu Zwecken der Verdeutlichung zugespitzt und nicht immer 
bis zum letzten theoretischen Ausnahmefall zutreffend. 

Ich danke dem Verlag C.H. Beck, allen voran Herrn Dr. Thomas Aich-
berger, für die Entschlossenheit, sich dieses für die Zukunft des Staats-
haushalts der Bundesrepublik Deutschland durchaus wichtigen Themas 



Vorwort

9

anzunehmen und auf diese Weise eine breitere öffentliche Debatte über 
die Rolle Deutschlands im Verteilungskampf über internationale Be-
steuerungsrechte sowie etwaige Lösungsansätze auszulösen oder diese 
jedenfalls im Sinne eines Diskussionsbeitrags zu befeuern. Zudem danke 
ich Herrn Franz Greiling für das umsichtige und zügige Lektorat.

Ebenfalls danke ich der Deutschen Bahn AG, denn das Buch ist aus-
schließlich auf Bahnreisen im Zeitraum 11/2019 bis 2/2020 entstanden. 
Zwar waren die Arbeiten daran angesichts der vielen WLAN-Ausfälle 
ebenso zäh wie das Ringen der Staaten um eine neue Weltsteuerord-
nung, jedoch wurde dies durch die ebenso zahlreichen wie wundersa-
men „Verzögerungen im Betriebsablauf“ kompensiert, sodass im Ergeb-
nis doch genug Zeit zur Fertigstellung des Werkes blieb.

Hamburg, im Frühjahr 2020 Florian Haase
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